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Rmtskllltl zur taibllllier Zeilung R r . M .
Samstag den 17. Jul i 1886.

(2881) Nr. 1203.
Ooncmsausschreibung.

I m Herzossthume Krain ist eine Straßen»
Meistersstelle mit dem Gehalte jährlicher 350 st.,
mit 2bproc. Activitätszulage nebst einem an-
gemessenen Strahenbegehungsftauschale und mit
dem Vorrilckungsrechte in die höhere Gehalts-
lategorie von 400 st. nnd 450 st. zu besetzen.

Die Bewerber um diesen, den ausgedienten
Unterofficieren vorbehaltenen, in die Kategorie
der Diener gehörigen und mit der Pensions-
berechtigung verbundenen Dienstposten haben
ihre Gesuche mit den im Gesetze vom 19. April
1872. N. G. Nl. Nr. 60, und der Ausführungs.
Verordnung vom 12. Ju l i 1872, R. G. Bl .
Nr. 98, vorgeschriebenen Belegen, insbesondere
mit dem von der Militärbehörde ausgestellten
Vefähigungs-Ccrtificate und mit dem Nachweise
der Fertigkeit im Lesen, Schreiben und Rechnen,
dann der Kenntnis des Zeichnens, soweit dies
zu einem Bauhandwerle nöthig ist, und der
Kenntnis der beiden Landessprachen, deutsch nnd
slovenisch, sowie des gelernten Maurer-, Zimmer-
manns- oder Steinmchhandwcrkes und Docu>
menten über ihr Alter, ihre körperliche Rüstig-
keit und ihr bisheriges Wohlverhalten

b i n n e n sechs Wochen
vom 16. J u l i 1886 an, unter genauer Angabe
ihrer Ndresse bei der l. I. Landesregierung in
Laibach einzubringen.

Laibach am 16. J u l i 1886.
Von der l . l . Landesregierung fiir Kraiu.

(2830-3) Boftetpedientenstelle. Nr. 8947.
Die Posterpedientenstelle in Gradaz (Nezirls-

hauptmannschaft Tschernembl) mit der Iahres-
vestallung von 150 st. und Amtspauschale jähr-
licher 40 st. ist gegen Dienstvertrag und Caution
pr. 200 st. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren b i n n e n
z w e i Wochen bei der gefertigten Direction
einzubringenden Gesuchen das Alter, ihr sitt-
liches Wohlverhaltcn, die genossene Schulbildung,
die bisherige Beschäftigung und die Vermögcus-
verhältuisse sowie auch nachzuweisen, dass sie in
der Lage sind, ein zur Ausübung des Postdienstes
vollkommen geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor den» Dienstantritte die
Prüfung aus den PostVorschriften zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchen« Postamte sie die erforderliche Praxis z»
nehmen wünschen, und endlich anzuführen, ob
sie für den Fall der Combinierung des Post«
und Telegraphendicnstes in Gradaz den Tele-
graphendienst mit den hicfür entfallenden syste-
misierten Bezügen zu übernehmen bereit sind.

Trieft am 10. Ju l i 1386.
K. l . Post- und Telegrapliendirection.

'(2801-3) Mrerstele^ N^9i7
I m Schulbezirle Gottschec gelangen mit

Beginn des Schuljahres 1886/87 nachstehende
Lehrstellen zur definitiven, eventuell provisorischen
Besetzung:

2) die zweite Lehrstelle an der dreiclassigen
Volksschule in Gutenfeld mit dem Jahres'
gehalte von 450 st.;

b) die Lehrstelle an der einclassigen Volks-
schule in Suchen mit dein Iahrcsgchalte
von 450 st. und dem Genusse der Natural«
Wohnung'

e) die Lehrstelle an der einclassigen Volks-
schule in Unterdeutschmi mit dem Iahrcs-
gehalte von 450 st. und dem Gcnnsse der
Naturalwohnung.

Darauf Rcflectierendc halnu ihre gehörig do-
cumentierten Gesuche im vorgeschriebenen Dienst-
wege bis zum

15. A u g u s t 1 8 8 6
beim gefertigten k. k. Bezirks < Schulrathe ein-
zubringen.

K. l. Bezirksschulrat!) Gottschee am 10. Jul i
1886.

(2852—2) Nr. 2962.

Licitations - Kundmachung.
Hie Gemeinde der tönissl. Fveiftadt

Kopreinitz verpachtet i m öffentlichen Li»
citationswege anf drei Jahre, d. i . vom
1.Jänner 1«»7 bis 3 1 . Dezember 18»tt:

I. j die städtische N e r z e h r u n a ö -
s t e u e r vom Fleisch, Wein, V ier ,
N r a n t w e i « und anderen geistigen
Getränken;

2.) das N l a n t e i n h e b n n g s r e c h t ;
3.) die G i n h e b u n g d e r P l a t z g e l '

d e r .
Als Ausrufspreis dieser Einnahme wird

der jährliche Pachtzins von 23 645 fl. festgesetzt.
Die Licitationsuerhandlung dieser Pacht-

objecte findet

am 3 1 . J u l i 1 8 8 6 ,

um 10 Uhr vormittags, im Amte dieses Stadt«
magistrates statt.

Die bis zum obangegebcnen Termine anher
gelangten schriftlichen Offerte werden erst nach
mündlicher Licitationsverhandlung eröffnet.

I m schriftlichen, von Offercnten eigenhändig
und deutlich geschriebenen und unterfertigten
Offerte ist der angebotene jährliche Pachtzins mit
Ziffern und Buchstaben anzugeben, und es hat sich
der Offerent ausdrücklich zu erklären, dass ihm
die Licitationsbcdingungen sowie die für die
Pachtobjccte geltenden, vom Pächter einzuhalten-
den Tarife und Vorschriften genau belannt sind.

Dem Offerte ist ein Vadium von 5"/„ des
Ausrusspreises in baren« Gelde oder in öffent-
lichen Staatspapieren nach dem Course der Wie-
ner Börse beizuschliehen.

Dasselbe Vadium haben auch die münd-
lichen Offerenten vor Beginn der Licitations-
Verhandlung zu erlegen.

Der Ersteher hat nach Genehmigung des
Licitationserfolges sein Vadium auf 10"/,, des
jährlichen Pachtzinses zu erhöhen, welches als
Caution während der Pachtzcit bei der Stadt«
casse deponiert bleibt.

Die näheren Licitationsbcdingungcn sowie
die Tarife und Vorschriften können im Amte
diefes Stadtmagistratcs ersehen werden.

Magistrat der künigl. 'Freistadt Kopreinitz
(Kroatien) am 12. Ju l i 1686.

Regierungs'Commissar:
U z o r i n a c m. p.

(2825-3) Kundmachung. «r 7961
Vom k. k. steierm.-kärnt.-lrain. Oberlaudrsgcrichte in Graz wird bekannt gemacht, dass

die Arbeiten zur Nenanlcgnng der Grundbücher in den untenverzeichneten Catastralgememden
des Herzogthnms Kram beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grnndbuchseinlagcn augefer-
tigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäszheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. I n l i I87l,
R. G. Nr. 96, der 1. A ilHilft 1886 als der Tag der Eröffnung der neuen Grnndbücher der
bezeichneten Catastralqcmrinoen mit der allgemeinen Kundnmchung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand» und andere lmchcrliche Rechte auf die in den Grund
büchern eingetragenen Liegenschaften mir durch die Eintragung in das bezügliche neue Grund«
buch erworben, beschrankt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten«
bezeichneten Gerichten eingesehen werden lönurn, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschrie<
bene Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Perfoneu:

a) welche auf Grund eiucs vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltene», die Eigenthums- oder Äesitzver'
hältnissc betreffenden Eintragungen in Allspruch urhmeu, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichunug vo» Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Grundbuchslörperu oder in anderer Weise erfolge» soll-

k) welche schon vor den» Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselben
eiugetmiienrn Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand', Dicnstbarkeits- oder andere
znr büchl'rlichen Eintragung geeignete Rechte rrwurb«, habe», sofcrue diese Rechte, als zu»>
alten Lastcustautic gehörig, eingetragen werde» sollen und nicht schon bei der Anlegung des
ueueu Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dicsfälligru Anmeldungen, und zwa-r jene, welche sich auf die Belastungsrechte
uutcr d) beziehen, in der im 8 12 obigen Gesltzes bezeichucteu Wrise längstens bis zum letzten
J u l i 1887 bei dc» betreffenden uuteubezeichneteu Gerichte» einzubringen, widrigen^ das
Recht anf Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen-
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem neue» Gruudbuchc
enthaltene» und uicht bestrittenen Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das mnnmcldende
Recht aus einem anßer Gebrauch tretende» ösfextlichcn Buche oder aus einer aerichlliche» Er-
lediguug ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bci
Gericht anhängig ist. ^ ^

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfnst findet nicht statt: auch ist
eine Verläugeruug der letzteren für einzelne Parteien unzuläs ig. " ' '

A C n t a s t r a l g e m r i n d e Bezirksgericht Rathsbeschluss vom
A

1 Großberdo Senosetsch 2. Juni 1886. Z. 6434.

2 !»""kr Stein 2. . ,886, Z. 6435.

^ Hrusevje Senosetsch 2. » 1886, Z. 6494.

4 Laas y ^ g 2. . 1886, Z. 6733.

b Illlllack z»aibach ,«. . i ^ 6 . Z. ll!>«,.

6 Odertuchein Stein 16. » 1886, g. 6<)!>l. !

? Kerschendorf Mottling 16. . 1886, I . 7018. !

6 Nadovica . ,<-, . , ^ ^ ^ , g

5 » Tiefellthal RubolfSwcrt 16. » i M l . Z. 7020.

! I " Kolovrat z^lai i l l . . 1886, Z. 7145.

^ Gche Wippach Ul. . iggg, g. 7146.

12 Großpule . 16. . i ß ^ Z. 7147.

! 13 Hrenovice Scnosetsch 30. » i n g ^ ^ 74^)

^ 14 Hribc Stein 30. . ,886, Z. 7705.

Graz am 7. Ju l i 1886.

Unzeigeblatt.
(2848—3) Nr. 4929.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht,
dass bei Erfolglosigkeit des ersten
Termines zn der mit diesgerichtlichem
Edicte vom 29. M a i 1886, Zahl
3999, auf den

1 9 . J u l i 1 8 8 6
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Fährnisse des S . Pröckl in Lai-
bach mit dem vorigen Anhange ge-
schritten werden wird.

Laibach am 10. J u l i 1886.

"(2748—2) 4675.

Bekanntmachung.
Den Jakob Hrovatin von Stein,

Mathias Petric von Franzdorf und Gregor
Krajc von Grahovo, unbekannten Aufent-
haltes, nnd rücksichtlich auch derm unbe-
kannten Rechtsnachfolgern ist über die
Klaae des Matthäus Skof alls Unterloitsch
66 prae«. 26. M a i 1886, Z. 4675, wegen
Anerkennung der Verjährung der auf der

Realität Grundbuchs-Einl.-Nr. 157 der
Catastral-Gemeinde Unterlmtsch haftenden
Satzftosten Herr Karl Pupftis alls Loitsch
als Curator a6 aotum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zur Verhandlung
über obige Klage die Tagsatzimg

auf den 9. August 1 8 8 6 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts au-
geordnet wurde, behäudiget worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 26sten
M a i 1886.

^ 5 « n — 2 ^ Hd. 2973.

5l6XU3,U0 K^6 N3kl^'u,M6MU LL^2U62U
liuretu ix ^ l l ^ ^ l i L c a ät. 14, ocluosno
n '̂eßovim n6LNli,ulm pravuim ng,8le6ni-
kom, 86 ^6 pOLtavil na toido, vI0L6N0
25.M2M I880. 8t. 2973, toi i t6l> ^ari lo
Iiur6t» 12 öepch' xaracli 312 3I6. 50 kr.
a. v. 80»P0cl ketyr per.̂ 6 ix ^ r n o m l ^
»llldniliom na öin (cu^att»- aci aci^m),
vi0i:il 86 mu ^6 toibin oliloll, po ii»,-
t6r6M 86 ^6 roöl'zi:6 I< 8UM3.rn6wu P0-
«topku äoloöllo »m (jlln

14. a v ß u g t a l 886
llopolu6u6 od 9. uri.

0. ic. okr^uo 80(1iẑ 6 v öinoml^i
,1ne 26. m^ll 1886.

(2806—2) Nr. 4491.

Executive
Ncalltäten-Vn^iqelllnq.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Kresse von Obrern die executive Ver-
steigerung der dem Mathias Eppich von
Obrcrn gehörigen, gerichtlich auf 610 f l .
geschätzten Realität xnl) Eiulage Z. 78
der Catastralgemeinde Ebenlhal bewilligt
und hiezn drei Feilbietnngs-Tagsatzungeu,
llnd zwar die erste auf den

4. A u g u s t ,
die zweite auf deu

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Pfandrealitiit bei der
ersteil und zweiten Fcilbietung nur um
oder über den Schätzuugswer», bei der
dritten aber auch unter demse.bcu hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedincmisse, wornach
insbesondere jeder ^icitan't vor '̂»»achtem
Anbote ein lOproc. Vadinm z» Handen

der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll nnd der
Grundbuchsextraet können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugeseheu werde»-

K.k. Bezirksgericht Oottschee. am I7te>l
I l l n i 1886.

(2593 3) Št. 3352.

ltazglas.
Dovolila se je na prošnjo Andrej»

Mcdica iz Gorice (Blichel) izvršn»
prodaja na 658 gld. cenjenuga, pod

vložuo št. 134 katagtralne občine Lok»
ypisanega zemljišta Pasquala Banota
iz Svibnika fit. 10, in se določuje dan u»

20. a v g u a t a ,
1 7. septern b r a in
22. o k t o b r a 1886

ob 10. uri dopoludne pri UikajSoJ'
sodoiji 8 pristavkom, da se more
omenjeno zemljišče pri tretji draŽb«
pod ceno izvesti.

Dražbeni pogoji, izpisek iz zem-
Ijiäkih knjig so tukaj na ogled raz-
polagani.

C. kr. okrajna Bodnija v OrnofflU»
dne 13. maja 1886.
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w l 8ic)i (jurcll jll,6 vo, troMlcltti Wiiliunß
2u kinLm unäoliät/.liaren VoI!i«n>jUel empor-
eelzellnunxen. Li« l.oill jedo Lrlll-ankunß 6e«
^"ßsn8 unll vnwrlvil»«», NUn.nli l loil^n
t-tc. etc unä i«t oin vorlreMi«!,«« Kittel ßeßLn
älo >VNl'm«l-. Nil!8c>» kelirllllissLn a.ic^ 6ie
^U^lo vu» vi«I«n ruil<««l,il«it«n ^«i'2ton
Von I.»idn(!ll. "r,io»t ,.,.(i U»iwn<1, vou
w^rer«l> I»o^l>vüi<Iißsn r f»r r«rn u«6 von
Vl«I«n ^»uî <,n<I<,n von r«i-»nn«n, welcile
8l« anz;evvenclet Ullll lll« vorlreMiell ernrodl,
l l l l^e».

1 ri».»olio 10 Kr.
^Villl voln l<>/.ei!ssLi' per I'oäl, vor^eixlo«,

'n 8«k^!>lLln xu 12 I n d i e n ^ 1 ll. :l« lir
^< l?rü««Li(!l Î)i>:l!>!»L dilli^!-. M i 3 ) tt-2

Danksagung null VmsifMmst.
Gcrhrter Herr Popft! Die Ncsiiltalc I h r r r

nusstrz^chuetcn Pulver sind so mannigfaltig und
wunderbar, dass sic jcdcr Vl'schrcib»nss spott.',,.
">e vtt-schil'dl'M'i, Schninzcn nnd Lcidcn riucs
"MlMlra i i lcn, die ich lcidl-r alle von A bis H
°urchqenmcht l)al»e, sind wie durch Zauberkraft
'"ch 4!uijche>i,liche!il Gebrauche Ihrer Cur spur<
' ^ verschluunden; Stiche und BlähmMi l im
-"tn«en, Kr«,upfe und «erschleinnma.' hiirteu
»"Wich auf. Gebe Gott, dass auch aüdere Lei-
ornde so lsiucklich seiu werden, dcu Weg zu Ihueu
.̂ > stndeu. Zri t nieines Lebens wcrde ich Ih rer
" is danlbareu Herzens gedenken uud I h r Heil-

""lahrrn a Neu VerdaunaFeideuden eiupfehlen.
>in ewiger Daulbarlei! und Hochachtung

I o h . W o n n e r , Anstreicher uud Lackierer
Hermaunstadt iu Siebeubiirgen, Miihlaa se

" l . 4, N . :^. 85.
5M. Eine belehrende Broschüre (1«l> Seiten)

>»rd alle» Verdauugsleidendcu zur Durchlesung
' n p M c u , dieselbe versendet gegen Vergiltung

Wu i() lr. /17) A_^2

^.I .ss.PoM Polilliuil in Heide (Holstein).

XlLlkNkle ^»^«scl-li^lL, niit

M Well «Me MiiUl MmIIe-
llessen ^ N W 8ll>sle

kür ^rlikHkkr nnü 8oniui«r
u> «<',l»vv«,s/., j)in,ll», Ii«lltssr»>i, <l»u!<l:1'
^l'au, l l rnp , «Iiocnla«!«', l>la»i, niLÜLit,
Un<l i n k l l « n Nl<»«l< l n v l l l<«zil)<>» un<^
!i<!^»lN««UNlU!NXt«Ml'N«l<,N,^Vuf««ll«N

^lllii' ̂ nxU !ll>8lel Mel ill ? l M i>U ii. 3.75
Ml ill I I W l ' M ll, 4.?5
2li3 iillLsleiiî ei' 3^sm!Ie . . . . ü. K.L5

^WUlllll n. 8.75
l'l'> <<»I!!>,ls!!t!I! >V!,^!!ss. NillNÜlll! l,ir

Nl)<!>l, iln«<! U»<l Ui l l ' t . (^>!')4 <

"lll:!>l>^I>»!L, »ncl 8!N(l >Vusli:l^o 7.!l
>!<!>lt:n li» dio vo l l , l i . l i . I l l l i t t le !» '

l;<!i'l<,!l!c! prntol iul l icr ly l«'i>!>>n,

5'l!l!<'ll'wo!!vV!l!,M.ksnl>!is.'l<',l!!l'
"^i«n, 3. »oilrlr, »wtvrv 2oI1-

».uit«tr».»,« i l l . y.

^ ^ ^ ^ ^ vspüt w I.».ld».<)b dui Uorrn (208) 50—46

sO,^. (1775) !lU>12 l'i-iliujior!, vc»l cil!» WuIt<ll'!««WUiiil^"n:
M^^WM^ .̂̂  Jenson lti<»2, I»»rl» l««7, VVl«n l«73, I'»rl« lj,7«.

^ ^ D ^ W ^ /^lls ttat6n Olavioro für ^/l6n uncl ?suvini.

v̂io »uon I'lunln«»» an» <I«l l^udrill <!«>- ^ulldulc^nndon lllplilt-^'isma Uutl lr leü (^rl»!l>«r,
^Vlll,. ^l»)<,s in Wl«u, vni, li 380. ll. 400. <l. 450. «. 500. N.550. l! «00 t>i8 il. 650.

('1»vit,s(, »lnlulNl ii'il-nmll vnn N. 280 di» <l. 350. pianinu» von li. l»50 bis il. 600.

cilvier-VemIiIelzz W<! I M - i u M t ««>! i , I!>llllell!«l, Vie», V!!,, »»I'M!« ?!,

z HlitiirliLlißi' VliuLlMilääLl n. W l M M t e . !
jL «luvllft, i<)in»<'i ^ i< t<», i^<in«Ils, Hnl»«r Xrilnenvn, !«',»«« ,l<^«s«Ijittvl-<ju«IIv, ^
^ ^r i t^Ir i ln^nl l l l l^Uit tc l w»»««r, <üIvi«n«nl»«i'Sor<'un»t»n^n»<iuöIIv,^<>n»l»ni»' ^
1 «zu«II«, D«nnu<i»«Ilv, Xlttiixlxil' l̂ Utl»I<lU<'IIv, tti««»llül»I<,l' ^»lllurlirilnn, N»U«l' «
M .In«^»»»«'!', Uun^»<ii Ititterw»»»«!', X»rI^l»^«Iul' Hliillllirun«, >!itllll»»»I)l'unn ^
^ „nl^ 5>z,l>u«iol, Xrolxlorf«!' l^uuliidrunn, IN« r̂l«nl»»<tur l^r«U2l,runn, I>r«l»- ^
^ Inuvr l^»uurl»r,lnn, I'üHn»«? nn<l ^»l<!^enjt2«r Ilitt«r^v»»»si', k ^ v i n v r >
M l>l»»«!l»l unn, Iî ,rk<»^«) iiittvrllN«!!«, Nunit^cnvr ^»»«rdrunn, iii»i»«l-<ju«II«, ^
^ ^ l v ^ w i «zuoil^, (X,n,l V i l toi ' ik-It iNvrquoil«, Of«l,r Xi»ni^«l»itt«,i-w»!4!4«r, ^
^ Kvltvi'nvv»^«'»', l^t.I^oron«, ^<»lll»»iu«l-lin^, li»rlxl»»«l«r 8pi-u<l«I»^1i,Hl»ri««- «
M d»^«r un<l IlkII«!- ,1<»<l»»I«, Nn»»«r ^»»tiUen, Uilinvr k»»tiUvn u. ». ^v. ^
^ Die »eit, 30 Gallien lio^lelienä« ^inLrll!w2««er-Uan6Iuuß «wlll, niclU uur ^
^ tier ^aniUi,!l>!)el!()t-̂ L, «onäern ̂ eclein p. l. liunäen mir Oi-i^lnulsllcwren ?.u Nien^leu, ^
U um nicll iU)or äie l^^llllleil unä I«"ri8cll6 6er l'üllunz odFenlll»l»ter Uinsi-kl- H
2 wil»8er ülierxeußen xu ilönnon. ^clll,uuß8vc>ll . (1786) 12 2

ülüßl II. W M M
I I ! I'IlV!>ll>l!n 5, ̂ l<> u»cl 30 I I I . , «Q^V!« c!l'l>lc:r

8^1'lnil!!' zilVllvie ll. LMlM-
8s»llWll!!l

/.u !>»l^l! l>ei (2365) 10 - l>

MMMMI. l»

Hl, kl. H U !
wol.nl, (2820) 6 2 l^W

l. 8took (linl<8) W
in» l<<».i<l< >'̂ < lx l> Ituu^<^. ^ W

0räl2ktlon»»tnna«n (̂ ' ll ll I û ) ^W

(2660—1) Nr. 3029.

Executive
Nealitaten-Versteigenlng.

Vom k. k. Bezirksgerichte' Ill.-Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procnratllr Laibach (in Vertretiliig des
hohen Aerars) die exeeittive Versteiqernng
der dem Fra»z Staver vun Saglnie
Nr. 70 gehörigen, gerichtlich auf 8«-j0 sl.
geschähten Realität Ornndbnchseinlage
Z. tt^l der liatastralgeineinde Sagnrie
bewilligt nnd hiezn drei Feilbietüngs-
Tagsahllngen, nnd zwar die erste alls den

13. Angns t ,
die zweite auf den

10. Sep tember
nnd die dritte auf den

2l>. Oktober 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von il bis 12 Uhr,
in der Oerichlskanzlri mit dem Anhange an-

geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feil bietung
nnr nm oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10prvc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnndbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistriz. am
23. M a i 1886.

(2728—1) Nr. 3067.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dominit

Pnpis von Unterkoschana (durch Dr. Deu)
die executive Vcrsteigeruug der dem Josef
Dougan von Altdirnbach gehörigen, ge-
richtlich auf 2200 f l . geschätzten Realität
Urb.-Nr. 21/6 »ll Raunach bewilligt und
hiczu drei Feilbietnugs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

6. Augus t ,
die zweite auf den

10. Sep tember
und die dritte auf den

15. Oktober 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
rrsten und zweiten Feilbietuug nur um oder
über den Schätzungswert, bei der dritten
aber auch nnter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Lieitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Lnitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadinm zu
Handen der Licitationscommission zn er-
legen hat, sowie das Schütznngsprototoll
und der Grundbuchscxtract können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Adclsberg, am
11. Ma i 18U6.

(2878) Nr. 4982.

Bekanntmachung.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach wurde am 15. Juli
1886 bei der Firma:

L. C. Lllltllllnm, Commandit-
gesellschaft in Laibach

a) die Eintragung der That-
sache, dass die Betheiligung des
A n t o n Luckmann als öffent-
lichen Gesellschafters nnd daher seine
persönliche Haftungspflicht mit Item
Juli 1886 aufhöre, uud dass er
vou diesem Zeitpunkte an nur als
Cummanditist mit seiner bisherigen,
im einregistrierten Oesellschafts-Ver-
trage vom IZ.Mai 1876 bezifferte
Vrrmogenseinlage in der Gesellschaft
verbleibe;

d) die Löschllng der Berechtigung
des Anton Luckmaun zur Zeich-
nung der Gesellschajtsfirma seit Item
Juli 1886 uud

c) die Eintragung der dem
Fr iedr ich Seuu ig iu Laibach
ertheilte» Procura in das Register
für Gesellschaftsfirmen vorgenommen.

Laibach am 15. Juli 1886.

(2723—2) Nr. 2710.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht.-

Es sei in der Executionssache des
Franz Pnpis von Unterluschana gegen
Kaspar Samsa von Altdirnbach wegen
schuldigen 199 f l . 29 kr. die mit dem Be-
scheide vom W.März 1886, Z. 2710,
ans den 3. August 1886 angeordnet ge-
wesene dritte exec. Feilbietung der Rea-
lität Urb. - Nr. 5 k6 Raunach auf den

3. August 18 8 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Abelsberg. am
30. März 1886.

(2814-3) ßt. 3325.

2 oällillvm 22. Lprilk l8S6, st. 1968,
Nll lllM65 lloloövn» äruß» ixvrklln»
llluib» ô8>p Ijußoviiösveß» poksutv»
poä vloino kt. 22 in 23 llktluitl-lllns
l)döil,6 L l^ä lm bilil Hy dr»2U8pvßu»,
tor us boäo vrßil», n» lll̂ n

4. »v^u l j t a 1886

(̂ . kl-. a^s«iuo »ft<li3ie v IlostHnisviei
äns 7 ^ullM I886
(2860-y st. 388,.

ilNllnj»:

i^ I>>tĵ 6 6ovohujo «6 ixvssiln» lirllidlc
^»N62Xusillllüiöev6>?ll, »oäno u» 3300 »z!.
oen^6N6ß!» 26mIM5ll vloin» ßt,. 33 (novi)
llavlcarklls odulue 5yut, I^»md65t»ll« v
öent I^^mb6l-tu

2» to 6olosu^«^o »o tr i js 6s»idsni
änovi :

prvi n» 3 » v ß U 8 t » ,
^sul?j n». 3. 8 6 p t 6 m d r » in
t.r<it î n» ü. o l l t o b r » 1886 .

V8»lcilcrllt. 06 l l . 6o 12 ur« 6t)palu6n«,
pri wm «o6i^i:l » pl'ittt.llvllom, lla »«
doäe la ?,eml^i^6 pri prvem in <isu-
z,'6m rollu I« xll ll!i tex cenitveuu
Vsklintt8t, pri tret.jkm rollu p» l.u6i
po6 to vsmlnogt^o o6tl»ltt.

t)s»ikolli p08^ i . v»l6(l il«ztol-iu ^0
p086bno V8»lc pouucluilc äoltlln. preä
pouuädo 10°/« vllrööin« v rolle ^ » i -
d6N6t;» llomi»llr^ poloiiti. l ^ " ' ^ " '
xspisnill in xtzml^yllujlinl i/pi»«» w«6
v ltimutl-llturi na o^Ieä.

6. lcr. olls^no »olli.iiöv " l.tt^i ^no
14. ^unj^» I886.
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t?ür einen Xnaken, 14 ̂ alire ».It,, welelier
neuer äie xweite Iieal8c:nulcla886 mit ßutem
Lrtolßs abgolvisrts, >virä eine (2849) 3—2

MUM
in einem 6emi8<:l!lvvar6n-lFe8<:kälte in einem
ßr«88ersu ?rovinxorle

ßezuollt.
Osserte erliittot man an die I^uclmand-

in i.«.ld«>oli.

enmfienlt »ein ßro3868

Ute M Kappßll.
Huck werden keliwtlr«» u.^Vintsr-

l^lvillvr ül)er den 3c>miner 2ur ^ u t
bewllbrun^ angenommen. (1388) 16

MW >W Von lliäokkl 188661- ^üii^NA ari^siIn^t " ^ l> ^

H ssacleiner Zaue^brunnen (<1ä8 M j M V W .
W ^ ! W ^ Ver86lt>6 i»t unter den ^anireicnen Säuerlingen un«tr« i t i^ «innr <Ier w ie l , t i ^ t «n , M vi^1I«l«Ilt «ivr ^

^ M ? -!,' ^vortvoliste von »Hon. Lr i«t niellt nur sekr reick an Xolilen^äure (und daker vve^sn 8ein68 aneenelnn ^
M .̂ , ̂  ^uerlicken 6e8c!miaolv68 al« I^uxu^^etränk delient und ßeäucllt), »andern erllält au«!» die vc)rxü8licn8ten ^»
l̂ f> > - H Ze8t,llnäl.lleilL äer Liiuerliu^e, namnnüick äie ^IIlN,Ü6n, in einer ^veit ßrÜ886len ^en^e, ill« man «ie in 6en 1
l « ^ . ' 3 mei«len ancleren în6ra1vvü«5>Lrn linciet. sUi55) 9—ll '

^ NllUlirusllNM In Le^uß aul seinen sleic>,nUüi,!i an lixen un<1 Men t ion lle^tanütlieilen «tent ilnn nur ttilin ^«r 8eil,e. ^
W W W » ^ ^ ^ " ^ ' ̂ '^^^^' " ^ " n i ^ cler I^lilion^iiucrllu^c!» erreienl 8einen ^»»«ral^silulll, ni<!l!l, Durell ««»»«n I^iUiion- s^
H ^ i U ^ M ßenail, i^t er ül)üldio8 eine 8unl!ln,Iit!l,t, näsn- mi! anderen V^orlen! «in« ^Iin«i-llI<>,l«II«, <Ii« iln-««^1«il:n«n ^

nilint l i l i t . Von Äü^^exeicnnc!!,«!- Wiilv^ai»!«)!!, Iici Ki^nlilieile» <!c-8 IIu.!'»«y^lo!!>8, ^>^in!i!an!<IlLl!.on, Ijriss!>!ixcner I
2 Werenentartun^, lassen- un<l N<lrm!iätarln, ttell^ucinl, ^n^Iwppun^en, Xeu<!l»Ilu«len, I.'lnßon^liwiutl«««!»!,, Drüsen. ö^

an^clnvellun^en, Krnsis, M,6un>kl,i«!ml« unä (^icilil. Da K<i!,!en^>ne «ei» g ru^o r Le«t^nl1tt,ei! uoci lla« klon^i'iim <!er !̂ I
üdri^en i5>t, emplie!,» s>r ̂ ic.Ii auc:!> a!« ̂ i-fl ' i«<!wm^^<^^i.l,k <̂ »>l!U «ein«n «,,<^<!!N«n,n 8Ü,l«l>Ii<:ne!N tt««l:ll,lm«1<, ^«in 1
rkicne» ^lou»!-!« un<1 <l,e 1''.l̂ n«c!>as!, «ein Ua« se«l, ̂ I „ ^ „ ^ n /.» nallon. »u tlilx« ĉ r, i» l''Iil̂ c:I>s!» vel^enciul,, ^! I i« l li,l)^<)rii!,le!l, ^

? unä a!>kele36n, nocill lei^liLr an äie«em l!üc!>lisss:n lie«llliull,l>oil« i^l,, al« anclerc älmü'',!,« V/!^8ur. 8cII)«l. liincler lrinlcen ^
ilm ^erne, enlvvecier sü>- «ick o<ler mi!, IVIi>c:I>, Î̂ II<c> el«, ver««!,/!,. I l̂it >Vuin lxl«,- >ni!, sülrnmn^as!, »»^ ^»clior veiiniLdlil, )
gilit er «in 8e!ir anFeücll!N68. «<.»>'!< !-!<:!lü>i!s!einIe« Ueli^ni^e. (!«,>! man ml««l-illi>«:l,«n <'ll^m^,^n«N' n«l>nl. ' 1

^ I)»,» It,n,<I«i,!l;l' l^miel'vv»^^«!' 1)!c-i!,̂  5«I!i«l I^j Ian^<:r äeerei«« oixl kei ia!iro!a»«c>!' ^xü^wanrun^ vollkommen ß>,l,. ^

!<s!lin<lc!<, «icll liei

^ieaerlassen ferner ,n knüni t^voi - t !^ i /^, l 'a,.»er. in I ^ i fn i l i iiei i<'. ? i , ! i « r . in 8«i«nnl»«i-x "ei ^al lnl) Nerean i .
. ' " ^ l t w i ke, 5oli. VVaI<onl33. in U i ^ I . n t l ^ k !>ei ̂ ) j , . ̂ len. ?Iau>/ . «cü!., in 8ttss<»l> I»ei ^ n l i r e a « ^>l ,c. l6 iö in ^

^V«,LN!-!«Il)ui^ dei ^Vntan .^en«<:, m X ^ i n l , » , ^ .̂ei ̂ . Omeriza. i» 'r i inl i« l)«i cier l 'ür- und I j a< Ie - ^n« la i ! <^ell<«! ,
in ^6unmrl<tl dei I< Omerua , m >Vj,»Mcn î ei ̂ . v i l r i c l . , in tt<»tt«ew^ l,ei ^äuar<1 Uossmann, in ttr<>»«I^o»l?i

^ "ei l.'. ̂ . « r e n e n x , in 8t«in uei I.u^a« ^e r ^an l , . ^

ffM» M MMW'8l:!iWll!l8
in vor^üßli(:n8t<;n und billißLten Dualitäten. >Vieäerverkäuser erliallen ent-

8preenen6en I^akatt. s16W) I l i—Il j

^ I ' ^ ^ — ^ ^ — —i ><?

^ »ötel „8eklo88 Velcleg" D
l^ am V«1üs»er »s« in Xr«.in reî enä ßelegen, mit vor^il^icner Î e- H^
l^ »tauration. dietet Familien unci eii^elnen kersoneu ßL3ilnäe8ten un<1 an- ^
« ßeneinn t̂en M

^ >M" Zoinmer -HutGntliHit. ""Ml ^
^immerpreiäe mä88i^. Ku^wuraUon allen ^nl^rdnr'in^n «»^st^cl.entl. — !

»» 3eel)äller 19" N., Xalmsalnten, I^orellenNsellerei. ' ^ s ^ e n »olusr I.n.3«, <^
100 I»et«r über ü»ln V«ia««or 5lss, del »enU t i un^ »ol iat t i^or

^ H,u8künlte ertneilt >̂ /

s H.I01« ?ut»olRsk, Hotelier F
^> (2799) Z -3 in V« ia« , (Xrain). jH

P ^ " " * Zur Capitals-Anlage besonders geeignet. " ^ K

41 0 r^andlbriefe
1% A der österreichischen

Ä w Central-Bodencredit-Bank
„. ,. , gesetzlich als pnplllarsioher und oautlonsfahig anerkannt.
Uie»elben sind HtatutünmäHnii? durch Hypothekar-Fordernngron Kc<leckt, und liastot für diosolbon

ttbordics daij Aotien-Capital von vier Millionen Gulden.

• ^ * Die Zinsen dieser Pfandbriefe sind steuerfrei. * ^ |
Wir erlaaaon dieBo Pfandbrieso provlalonsftel penau zum amtlichen Bör«enoour«e,

derzeit fl. 98'/j.

"W^eclislergescliärt der ^Vclmiiiistration des
Wien, ms p n i% f f B U Wien,

Wollzeile 10. JJ JI1 II H V U I I Strobelgaaae 2.
Ch. üohu. (2C52) 18 -3

„ I .»»i, ^ ^ > / ^ ^ ^ ^ 3N l.i!>e, steigt

»llüülll Il!I!!!!l!IlI!I!Il!MMMMM!!!l!!!!l!l!!!!!ll!!! >ll!!l!l!Illl!llll!!lI!ll!l!!slMMlMMMlI!lllIIlMMNl!ll!!!»"

15 Xrsu2Ss-Hu3g2bs.
Liä '̂elxt «in<1 sollende Nlindc:ne» ers^Ilienen: I?«»<?t»i»

l)lonl:l>iert ^eliun<!s»
Nr. 1., 3. ««iliH«!», 6«1ic,nte U) kr. 45 kr.
Î r. ! l . sju«,<l,«, !<'a»5lt 1 15 » W »
Î r. 4. ^««xinss, ^inn», van Narnllelm 15, » !l<̂  »
Nr. 5. 8<!nM<<>', Wilhelm le l l 15 » U '
Nr. ti., 7. <><»I<Ixmi<I>, l.an<I<,rn<!<sser von Wakelinlcl ?!l) » 45 »
1 !̂-, N. l'illllk«!^,»«»^,«, .1»!!!,^ s'a<^ar 15 , ii<) »
Nr. !). <l<«!twi, Hermann «imi DoiQÜiea ls> , :j(1 ,
Nr, N».. N . . 12. <'!«uni««l», Uo«Il<Me 45 » t;0 ,
Nr. 13. 25»<;!l<»lik«, ^neu lener der Neu^kl>r«nac'l>! 15 » !lU '
I^r. 14., 15., 111. I lmiss, I.il'!>ll!n»Il!in 45 , s;ft »
Nr. 17. V « ^ , ^u!«e 15 » W »
Nr. 18. D i l ^ l ' N « , lleim<!>>e» am Heide 15 > III) '
Nr. 19. <Ä<»«tno, 6 ü l / v lm I ler l ic l i in^en 15 » AO »
Nr. 20., 21. , 22. « ü r ^ V i - , s!c,<!ic.1>te ' . ' . ' . ' . ' . ' . ' . 45 . s.0 '
Nr. 2' j . , 24. 8<;l>iilnl>, WaIIl>n«tt!,n lll) » 45 »
Nr. 25,, 2«. ^<i»n k t t u l , <^<int,i« l ' ix le in «0 , 45 '

Vorrätkig dsi (2850) 2-2

V6lc»nntt: vur2l^1i>,!l<^ (Dualität,, i-<in:I,»t,« >^u»-

^»k ! für »1!« ^vvtickc / l , <̂<1c>m ?r«i»« inrt-

Kn,nälunß6ii.

MsMMMUsMF«
Erzeuanffs^ a l ? ! " " ^ ' ' " " " " ^ " ^ ^ »nehrenben Nachahmunssen unserer

üllüänllel' lelm6eüülWe!. üu^llo. lreme lie laezil. k e m ^ e Vanille
iü!3bl.'sondere cidcr d^ von mis zncr>t ss^rachll'il

Nnsev Eocain.Hect, vom l. l . l lniv.-Prof. Herrn » r i . , , ^^ ,« . «ar-
stand ded chcm. «aboraiorinms in der Path^anat An alt de^ al^em^
Aranleuhauses in Wien analysiert und bea.ltach" " " " u o 7 . H ^
schmac. w.rlt ,ehr aufhetternd „nd be,eitigt bei längerem Gebrauch ede N r n a '"
der Mllgenvcrdaiiung und jede Ärt Schwäche. ^ ̂  Viurnn»

H'T7eis p e ^ O r i g i n a c - M o u t e M e f l . 1.30
Unsere L.qnenre sind zu haben in allen seinereu Epezere'i und 2>e-

l»catessen'Handlunaeu, Conditoreieu und Cafös d7r Monarchie

Kllljtcrlll l l l ler
in Mödliug bei Wien. '

Niederlage in Laibach bei N. «lrdinoli, ?. I.».«,uilr ». I.. V?«uosl.
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G. Karinger, Laibach
empfiehlt:

Chinin-Haar-Kraftwasser v. Pinaud (1.1,20.
PrinzessenwasHer von Renard 85 kr., von

Pinaud fl. 1,10.
Pariser Dainenpuder a 10 kr. und 36 kr.

dto. Alpenblüten- 40 kr.
Schwanenpiuler (50 kr.

dto. Veilchenpiider, franz., 90 kr.
Pomlr« <le Serail 50 kr.

dto. Oriental (1. 1,20.
Puder-Pniler] von 20 kr. bis 80 kr.
MimdwaBHer von Nugliseh, Dr. Popp, Faber,

de Piorrc, von hi) kr. bis fl. 1,90.
Mnndpillen (Caohou aromalisc) 30 kr.
Zahnpasta von Popp und Houtcmard 35 kr.,

von Pfefsermann II. 1.
Oilontino von Nuglisch 70 kr.

dto. Pellitier fl. 1,25.
^alinpnlver von Hr. Faber fl. 1.
"arfnniH in den feinsten Gerüchen von den

renommiertesten Firmen.
Kölnerwasser, Farina, gegenüber Jülicbs-

platz, 50 kr. und fl. 1.
dto. engl. von Atkinson fl. 1,60, fl. 2,20.

Brillant-Staub, 1 Schachtel 40 kr.
Toilette-Seifen in bester Qualität:

Mandel- und Glycerin-Seifen H kr., 12 kr.,
16 kr., 20 kr. und 30 kr.; Rosen- 20 kr.
und 45 kr.; Eibisch- 30 kr.; Patchouly-
20 kr. bis 30 kr.; Bimseristein- 18 kr.;

.Veilchen- 30 kr. und 40 kr.; Sperrnacct-
30 kr.; Oliven- 20 kr.; Kräulerseife 30 kr.
und 42 kr.; Hyacinthen- 35 kr.; Ualsamic-
85 kr.; Erdbeeren- 20 kr.; Montpelas-
«<fj kr.; Ulienmilchseise 55 kr.; Veilchen-
Glycerin- 30 kr.; Mouson-Glycerin- (55 kr.,
u. dergl. viele; Toilette-Glycerin von Sarg
W kr. und flüssige Seife (>5 kr.

Toilette- Schwämme, mindere und feine
Qualitäten.

fccuwammhalter, genetzt, a 35 kr., u. dergl.
^vietes. (707) 10-10

NIEDERLÄNDISCH-AMERIKANISCHE
DAMPFSCHIFFAHRTS - GESELLSCHAFT.

CionceHKiontart. von der k. k. ÖHtcr-
rc.icliiHr.lirn KcgicrniiK.

D I K E C T K wöchentliche Fahrt
_ _ mit 1.(!la»no PonlriatntilW.
ROTTERDAM vr , , w V / \ I> 1/
AMSTERDAM " iN Hi W - I 0 l i K

Abfahrt f f c - » - ^ Billigste
Samstags. [ N Ä ? I Preise.

• I h ~J (3IM) 40 —2:i
Rascheste ^ m ^ V Vorzügliche

Beförderung, f Verpflegung.
1., K.und «.(IlaHH,, „ciuHivo uller Kchiffimtonniliim.

iNilHorc Auikui.ft uhrr I'HHBUKO und Frachten
orthoilt ,]io Dlrcct l , , , , iM KottciMlHin, ilio Nii*-
««i'J.-Aiiierik. l>Hiii|irH<hiirtthrta-(;«'NcllH<'.haft,
'A-, K o l o w r n t i i n j r j„ W i e n , nowir. «lor Iliiiijtt-
A««.iit JoHftf St iuHser , BiilniHtruHsn ÜH in
Iniixld'uck.

«• t. Vatenttettc togn-nif^c VvnparaJt juv va» ^

o Med. Dr. C. M. Faber •
i"^slOiinr,U u-eil. Gr. Wajeflnt tc(< flaifcrfl IUMI •

wcj-up. mittet bcr (Sljrciili-flion ic. *u 2L»icit. ^ 1

Encalyptüs-Munii-Esseaz I
(prämiiert 1878 Pari«) H

fiiiiicnt an.iftplifd) 1111b iiiiliiiii.i<nthiti|rt), <Z6)\\\}* ^ |
mittet flea.cn ÜH)l|(l|Critiit, uujcMl'nv geadi ^ H
Jpaläleiben jtbcr tKrt, flehen üülrn (Hcrnffi auö ^M
w n Sühmbc unb Wnßcit , ncfleti ^A^nfHiile JC. ^M
T"t hinter ^im (Murnchi vox nub uarf) bem ^M
«|e(iid;c bcr 6 itiilc fclit amiicm^fcdlcii. ^iir ^M
-üedinfifleruiifi b e r H'1'"|'tr mtm(l)Cürlirt). ^ H

Specifisclie ffliiBdseise „Pnritas". •
t>a« cin)iae jcmal« auf einer 8De«au«fteauna ^M
(Vonbon 1802) mit einer ^rei«mcbnil(e au««= ^M
flf.Ui^ncto, i»cil rntioiifstftc unb bclicntcftc C5cn- ^M
i«toictiinfl?mittcl ber ^äl)iK. %kt\« einet Do(e ^M

1 fl. ö. 3D. (2175) 2i~i ̂ B

Garantierte Puritas-Zahnliürsteii I
au« ge\>rcf«tem S i i^« »nb djcmifrt? entfetteten ^M

Werften. 1 Stil lt r>0 U. ö. ffl H
3 » fnibcii in V a i t> a fl) l<cl <£. ftatingtr. ^M

)5J«'nntericUMrc«^nnblunfl, in <E i 1 U bei ^ B
•J- KuVferfrfimib, ttpot^eTcr. • •

$> cx tx p t : "̂T c v s c» n 6 16 c v o t: H
UJiru, I., ßniimuimrht 3 . H

jj^mniiiiuMiii 1 iiiii"
*n _ ^ . . ^ . . ^ . ^ - J--L

-A X I *° g-e I

\V AMm, jag

**-*ri w l im

1 Briefiicher Unterriclit B
^ Bucli fiili run £ (alle Methoden), s|
£ Correspondenz, Rechnen, Comp- 2!
.y toirarlieiten. .B.
^ Garantierter Erfolg. — Protiebrißl gratis, k
*: K. k. conc. commerc. Fachschule ^.
| Wien, I., Fleischmarkt 16. J
^ 1 Director O n , r * l I J « r { , r «•!>*. | |
I; I Abtbellungr (>Jo77) r>o-<t I =
^J für brleflloben Unterrlobt. Lr
H Bisher wurden 10;')()() junge Leute Hfl
H der Praxis zugf'fiilirl. BBj

^ ^ ^ ^ H ^ H l l i l n T / . n i ^ c n Si«' nicli! ^ B ^ ^ M ^ ^ B

Ein wahrer Schatz
für allo diircli jugendliche Vo.rirrungen
Erkranktori ist das hcrühinte Werk:

Dr. Retau's Selbstbewahrung.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, der an den Folgen
solcher Laster leidet. Tausend«1 ver-
danken drniHC.IhcJi ihre Wiedcrher-
HtttllliiiK. Zu be/.i(>b(tn durch das V«r-
la^snui^azin in Leipzig, Nemnarkt
Nr. ;H, sowie durch jede Buchhandlung.

(1794) 12—8
wmmmmmmBBBmrnmtmammmmmmm

Verpachtet wird ein

Spezerei mi Proflucten-
ausser der Linie, an zwei srcqucnlon
Zufalirlsstrassen gelegen, in Laibach ab Mi-
chaeli d. .J. Ehendorl. wird für das Ein-
kehrgasthau« ein (282H) •{—3

verrechnender Wirt
aufgenommen. — Näheres erfährt man
aus (icf'älligkeil bei der Administration der
«Laihacher Zeitung.»

£$ St. Jacobs-Tropfen.

I H R Bur böHiaen unb fiteren $rtluna
• 3 R a((crW(>|)cii«unb9iertcnIcibcn, fcllifi
• n h fclrtjcr, t ic alien tuCljcviflcn J>eil>
• H - V ^ mittclii untcvftaiibcn, (pccicU für
H T I l (tirpiiif^cn 9Waflcncnlarrl), OTnoen.
fl 1 111 jrtjivärtjc, .Uclifcn, «v.iinp|c, fttilctttc
H I I I «<erbauuiifl, Vliiflflgejiililf, ^ci^»
m I nil Hopfen, ftopff^merjicii JC. I>ie S t .

JsJBl" { 'jJu». . 'nroliH-Tropfj-n, nsl* bem »Je»
2 s t M K 9 S ^ s C cc^st t c r Hiit'fiiHHO.r-Möiic.l'e tc«

— ' ijric<5 KloHtors A c t r a mifl 22
<lcr buHlen H(>il|»|luii7.cii befl DicrflcnlanbeS te=

I flillirt, ttwven jcbe eiiijelne no(^ (jentc «I* .^eilmiltel
I ben ersten ^lA^einiiiiiiiiit, bebiiintbur^btc.Siifainineit'
I fehunfi bei bem iMclivautV bcr T r o p f r n fieberen Gvfola. I

^rci«: I «I. « 0 Kr., gr. '$1. ö. W. II. 1.20 \
flCfleit üinfcitbititfl ober Wa<$na&me. 3 " ^aben in I
ben yipotlicTen.

(i»!iicral-Dei)6t: M. Schulz, Hannover ,
Schillerstr. Depot:
Kug:cl-A|M>tiieke, Laibach.
Apotheker Fr. Scholz, Villach.
Api.tlirkor AdovlHch, Triest, Via

Farnoti». (4.r)71) 26-18
Salvntor-Apotliekc, Agram.
Kugel-Apotheke, Wien, Am Hof.

l Apotheke,,zuni «fold. Biberu
t Salzburg.

| Stadt-Apotheke ,» z u r Mudonna",
Bozen.

Impotenz
aNe ssulgl'u von Ili^l'üdjli^dl'ü u. dil' dudlirch
rnlstmldriü'u Scl) , OchöV' »üd (^ldächlüis'
scl>wlichl'n, Url'ri i l ' i,^ Ncvvcii^crriullillzirn,
P^'lllllil'ül'il ll»d Htllckl'lMKivlsll'idl'n wl'rdrl«
»<ich li1ä!i,zl'!,d 1,'l'llüilirlcr Mi'l!>dl' ohne
^ullic Url'rl »»d oh»»'V^rilf^st^rli»^ nidical
mid schül'llslcüö lil'l)silt, l'dcils» Harn«
röhrcllf lüsse, frisch l'ülstandl'üs »ind »och
su sehr Vl'vallrlo, schnlcv,̂ »s und u lM itiil^
spnt,'.!!!!^ «Illch <illl' ssrauculranthciil'»,
w i l ! Flus^, U»l>!ichtl'nrlli< »md nllc Gcdnr
üillllcrlt'idl'!,, cl'llisl' mich slrrilg N'isll'„sä>ast
lichee Mrlhodc nlll- Han<a«ojchlä„e, T y .
ph i l i s und (tzcschwiirc aller A»l, ohl,e
1̂1 schm'idcn l)dcr z» m-»'ll„s„, in drr jl'i»
l,'!»'li'„ Inhi l ' i l ln'stcll^ rc»o!U!l!!l'rl>,l ^ „ ^

stall do,

lDl-. l-jgl'tMINN
T p e c i a l a r z t , l«i»! Diplum v, I , !8?0
!,!i!!i Milalil'd d<>r Willie, ,»ed. sslniiltäl

.'nmnni, (1275) 17
Wien. l., K'l»dlll,wihplnh l .
TiNlsslldc Vlül'lllilllliü^^jchl'-ll'Nl lil'lil'»

zur lHmsicht a»f, Die Velinüdl,,»^ U'ird mi!
beste!,! Ersolq, auch brieflick», dlnäMsilhrl,
,,„d Mrdil'allü'ül!' ».»'»dl'u dl^crel z»,il'le>ldr!,

Honorar mähist.

ßeni^en, »!>! »>i! 50 ö»t«iro1ol i l l»o^0! i t l r sä i t -H ,o t i « l» eiuen vollen ^lonllt
n,„s dll« 8!eissen oder ?'al!eu der (x»ur86 spekulieren xu können, >̂ nd kann inlln
l,ei ^««nül/.'ln^ ßün!<ti<;er ^our8«e!iwn,nk»n^en den >nel,rsllcl>en Î in«»!?. ner»u^-

^ ld . ^en , !27«3j 1 0 - 3

8anl(' unä 6ommi88l0N8liau8 Herui. XnöMmaeiier
^'ir!Nl»I)^!>l2n<l ^ei l I8t>!1)

^Vion, I., ̂ V».I1uvr»tr».»»e I I .
Informationen kus «<'I>rill!!l'!>e, »!<!<! anonvmo /^üsr^en «lenen in d i^ r l ' le r

>V<'i^ /.!! I>is>,!̂ <s'N.

I Marie Drenik f
II JU
W empfiehlt das reichste Lager der anerkannt besten upd bei allen Aus- J Ek3

W Stellungen prämiierten H a r l a n d e r Garne , farbig und weiss; H ä k e l g a r n e < « 6

|[ von Anker - und Elefanten-Marke nebst den zur Förderung der Arbeit |

I be l i eb t enHäke l -Ga lonen; L e l n e n - B t l o k e r e i e n für Stil-uud Kreuzsticli, I

;.y dazu verwendbar das echt frair/.(>siscbe Dol fn i -Mieg ' sche G a r n in allen jMn

iV° modernen Farben; J u t e - und C o n g r e s s t o f f nebst dazu gehörigem Stick- Mk>

|j rnaterialc in S m y r n a - und p e r s i s c h e r W o l l e ; Mieder ; L e d e r - G a - Wt

1 lanterieware; Buntstlokerel in Gold, Pelucbe. Tuch und Seide etc. etc.; M

W Kranzsohleifen mit Widmungen in Goldbuehstabcn. Vordrnokarbeiten yap

lv\f und anderweitige sehr geehrte Aufträge werden roulanl und billigst besorgt. JMn

\i&>~~< ~—z * ~T ~rx^gP))

Advocat
Dr. Maximilian Wurzbach

Edler von Tannenberg
beehrt sich anzuzeigen, dass er seine Kanzlei in Laibach am

Rain Nr. 10 eröffnet hat. (2795) 3-2
- — — — — — ^ — — - — - — ^ — - — - — — — ^ ^ — — — — —

j Keine feuchten Wohnungen mehr. I
I Jeder Erbauer eines Hauses sollte die von uns sabricierten (1700) 16—13 I

Asphalt-Isolierplatten I
I anwenden, da die geringen Kosten nicht der Rede wert sind. Auf Anfragen I
I ertheilen gern ausführlich Antworten und ertheilen Prospecte und Kostenüber- I
I schlage u. s.w. I

I PAUL H I L L E R & Comp., IV., Favoritenstrasse 20, f

^-,.,Aa^ w B . , , , j<h[ Als vorzü«liche.s k

j i f " ^ ^ k mlJLjLJLAJkM Purgiermiftel von •

' W/T w m\ ß l l l ^ # V lli('ljl umit)Kenelllnem I
^ ^ ^ \ \ % ^ \ _ P \ J ß i j (Jo.schrnack, von ärzt,- •
B^^^^V m»mTWWW~TWM*Sl _ r lichun Aulüiilälen I

H . \ [| r lH i ^ rX*\ 'IAUJI bestens empfohlen.— I
• ^ I Vorrälhig in frischester Füllung in allen Spezerei- I
• • und Mineralwasserhandlungen, den meisten Apotheken •
^L m und DroKiierien. (K)KH) 41—2« I

r ^ Die Besitzer Gebrüder Loser in Budapest f
0^** K k. ausschl. privileg. "*1P9

SPURITAS
Haarverjüngnngsmilcli ̂  ^

OTTO FRANZ, Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr. 38.
„Puritafl" ist keine Haarfarbe, sond-rn einfc rrulcharlige

Flüssigkeit, welche die wunderbare Kigenscbafl beriizt, weisse Haare

zu verjüngen und ihnen jene Farbe wiedergibt, weichn sie. iirsprünglicn

l.osassen. Hothe Haare erhalten eine dunkelblonde oder braune Färb«.

Die Flasche ,1'urifas» kostet 2 fl. (bei Versandt 20 kr. für Spesen).

OTTO FBANZ, Wien, VII., Marlahllferitrawe 38.
Niederlage in Laibach fcei Herrn

I£«l. I>laln\ ParfuiiH'ur.
| neben Hotel «zur Post»; in Marburg: W. König, Apotheker.
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3] iß • • ^ B HHs^ ^ ^ IsVfl sBi •BH mS^F • • • • • ^ r • • • £| Nur chemisch reine K

1 in sein Fach einschlagenden rf § „ f
f Arbeiten I ÖLFARBEN", LACK" UND FIRNIS-FABRIKANT | Ölfarben I
1 '•>d««•*«- » ' " - I S C H R I F T E N M A L E R g LackeuFirnisse- g
«K Lande. g# .. fif Verkauf ä

I Bekannt mile, feine Arbeit, f BAU- UND MOBEL-ANSTREICHER - GESCHAFT i w gros u„a e„ d^,. jf
| Billige Preise. 1 (1667) ̂  L A I B A C H J BUllgrt<> PrSl"- |
y68^?^^^? MARIENPLATZ, NÄCHST DER FRANCISCANERBRÜOKE. mff^m^^&^ls^%

Heute Samstag den 17. Juli

im Casino-Garteii ofler Glassalon
erste

Concert-Soiree
von der (2864)

Alpensänger - Gesellschaft
Die Vorträge bestehen aus Alpenliedern,
Quartetten, Solos, Jodlern; ferner Vorträgen
vom Zithermeister Sandner auf dem Glas-
Euphonium (Specialität), sowie Vorträgen
von demselben auf der Streich- und Schlag-
Zither. Ausserdem komische Vorträge vom

Komiker Hans.
Ansang 8 Uhr. Entree 30 kr.

p i y Morden Sonntag den IS. Juli bei
f^* ungünstiger Witterung im Hotel
P y * <Stadt Wien», Anfang 8 Uhr. Bei
fsy** schönem Wetter findet die Concert-
1^"" Soire« im Kosler - Garten statt,

Anfang 4 Uhr.

Sohrv^eizerliaus
bei Tivoli.

Morgen Sonntag den 18.Juli 1886

Concert"""
von Stärals - Orchester.

Anfang 3 Uhr. Eintritt 10 kr., Kinder frei.

Schreiners Bierhalle.
Sonntag den 18. Juli

Garten - Concert
ausgeführt von der Musikkapelle doH
k. k. 17. Linien - Infanterie - Regiments

Freiherr von Kühn. (2851)
Anfang halb 8 Uhr. — Entree 25 kr.

Um zahlreichen Zuspruch bittet ergebenst
F\ Tanko.

Im Bade Gallenegg (Oherkrain bei
der Station Sagor) sind noch einzelne

Zimmer und ganze
Wohnungen

billigst *u vergeben. (2855) 3 -1
Restauration gut und billig. — Anfragen:

Badeverwaltung Poat Islak (Station
Sagor).

Winterwicke
hochgescliätztes erstes Frülijalirssutter

empfiehlt (2874) 3—1

Feter Lassnik, Laibach.

Verkauf
alter figentan-Vp.

In der cardinal - erzbisohöfliohen
Kellerei zu Vugroveo stelien 8()0 Eimer
dreijährige Allodialweine wegen Raumman-
gels zum Verkaufe. (2770) 3 - 3

Kauflustige wollen sich an die oar-
dlnal-erzbisohöfliohe Güterdlreotion
i» Agrani, Lachisclie Gasse 75, wenden.

Allen Freunden und I5ekannl.cn, von
denen ich mich vor meiner Abreise aus
Laibach nicht mehr persönlich verabschieden
konnte, sage ich auf diesem Wege ein

herzliches Lebewohl!
< 2 8 7 6 ) Adolf Massari.

iKaiser-, Märzen-)
I und Bockbier 1
1 aus der Brauerei Gebrüder Xosler |
§ empfiehlt (493) 25 M

I in Kisten mit !5 und 50 Flaschen 1

1 A. jflaver« I

0 Flaschenbierhandlang in Laibach. |

5 Prof. Dr. G. Jägers g

| Normalwäsche!
: Herren- u. Damenwäsche |
J (eigenes Fabrikat). (2828) 12-2 ^

j Cravatten, Taschentücher, Socken etc, !
! Leibbinden !
^ (ärztlich empfohlen) billigst bei j

; G. J. HAMMN i
j LaibacJi, Ratlili;uis])]at%. j

ne-o. entdecktes

überseeisches Pulver
tö<itot

Wunzcii, Flöhe, Schwabe», Schaben,
Russen, Klicken, Ameisen, Asseln,
Vopelinilbon, iibcrliiiujit alle Insocton,
mit cinor iiahozu übernatürlichen Schnol-
ligkoit und Sichorhoit derart, dass von
d«r vorhiindonon Insoctnnbrut gtti" keine

S|»ur llb.iir bleibt.
Echt und billig zu habon >n

Andel's Droguerie
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(Dominieancrgaise i:{, Ketlengau« II)

in Prag.
I n I _ i a , l " b s t c l i . b e i m H o r r n A l b i n

Slitschor, Kaufmann; in ZE^eld.-
l r i rc l i en . (Kiirjiton) boim Jlorrn
A. Zworgor, Apothokor; inEToerrj.-
d o r f (Kürnteu) boim Horrn R. D.
Tauror . (1326) 12 -6

Niederlagen am Lando überall, wo dios-
bczüglicho Placato ausgoliiingt sind

| ^ ^ . Anatomisches

I ^ L ^ S & f c S l Kaiser Josefs-Platze.

^^^^P Entröe 20 kr.

(2857) 2—2

Feuersichere Dachpappen
liefern in vorzüglichster Qualität zu sehr billigen L'reisen. complete Kindivikungen

sowie Reparaturen schadhafter Dächer übernehmen (1(19!); Iß—1H
Paul Hiller & Comp., Wien, IV., Favontcnstrassc 20.

kkHÄomie lür N2n«lvl u. Insustrio
iDch^ntlichscitOrecht l, h. l, l , ^iioistcrial««irlassc« voi» 1, Mai m?9. Die Nladon!« bcainnt m!t

loiche. bie <» t'.' Vlfadcmie »och nicht «»fsscnomme,! werde» lömien < ^ « ? !. >

„»iickssclc.i, !,<,»,„. Filv sol.be Tchi!,.r, w.Ichr,, diese Vl'r!-^>»n>„>>, Ichlt. beslcdt , i l <° , ^ r » » « n t "

A,.<,l.,„,!. l>c!v>f,e«t H.u5n^vu»v »nd U n t o r b r l n x u n x . ,mric nussii^liche ProsPcc,.! r r lhol l

die Direction dcr Atadcmic für Handel und Industrie in Graz.

iininnininnnnnnnninnffliiimmnimiiiiiHiiiiiiiniiiiiiiiiiiffl

I Leopold Blumauer |
Riemer und Selbsterzeuger echt engl. Sättel I

Alter Markt, Laibach j
dankt seinen verehrten Kunden für die bisher gemachten Bestell unpcn und |
empfiehlt S

für Reitende: für Fahrende: \
Kclit englische Damen- und Herren- Gesohlrre in feinster Facon für š
Sättel aus Schweinsleder m feinster, _ \
elegantester Kar.on und solidester Aus- *i<lulPa{!>en sowie in einfachster s
sühruiiß, sowie auch in cinfadistcr Form, StreifgeJiohlrre für Zu«- \
Form; R e i t z e u g e aus echt englischem ; . . , ° :
Leder, auch feine R e i t g e b i s s e sind P i e r t t e > » t a l l r e q u i i i t e n , Lager fei- |
stets am Lager, ebenso R e i t g e r t e n , ner F a h r g e b i s s e u s w S
S t e i g b ü g e l , S p o r e n feinsier Qua- ' :

lität u. s. w. :
Alle in dieses Fach einschlagenden Artikel werden solid prompt nnd l

b i l l i g s t g e l i e f e r t . \ l t \ b ) 4 - 2 |
lliiliJiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiihiiiiiiy 1111«

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr ck Fed. Vamberg.


